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Karlsruher
Intelligenz - und Wochen - Blatt .

Samstag den 27 . September 1817.
Mil Großherzvglich Badischem gnädigstem Privilegs ».

Bekanntmachungen .
Alle diejenige Hofdiener , welche Söhne hoben ,

die im Jabr 1798 , und nicht in hiesiger Stadr geboren
sind , werden aufocfordert , hievon binnen 8 Tagen
die Anzeige bei dieffeitiger Stelle unfehlbar zu machen .

Frhr . v . Gapling .
rät . Ziegler .

Dur lach . sSchuldenliquibation . ) Um die Ner -
kassenschafl der verstorbenin Edefrau des Bürgers und
vorbinigen KreutzwirthS, Friedrich Kirchhvsfers ,
zu Weingarten , richtig zu stellen , bat man zu Erhe¬
bung de« SchuldermandeS Liqu.dakiensTagfahrl auf
Dienstag den zr> d . M - angeordnet. ES werden da¬
her die G äuviger an obigem Tag Morgen « 8 Ubr
vor dem TheilunusKommiffariat auf dem RaldbauS
zu Weingarten ihre Forderungen um si> gewisser
anzum . lden , aufaefordert , als nach geschlossenem In -
venkacium die Nichlerschsinenden, die au« ihrem Aus¬
bleiben entstellenden Nachlheile sich selbst zuzuschrei -
ten haben. Durlach den 15 . Sept . 1817 .

Großherzogl. Bezirksamt .

Kauf - A » träge .
( ») Karlsruhe , fHausVersteizerung ) Die

den Hofschmid Bock ' schsn Waisen zusteh«nden beiden
Häuser in der Waldhorngasse am Eck de« innein A r-
kelS gelegen, mit zweistöckigrem Hnlergebäude , Ma¬
gazin , Remisen , Hof - und Garten versehen , und
bekanntlich zum Betrieb eines bürgerlichen Gewee . S
sehr vortheilhast eingerichtet, werden der Erblheilung
wegen Montag den ro . Oktober d. I . Nachmittag »
2 Uhr im Gasthau « zum Ritter dabier öffentlich auf
Steigerung gesetzt , und dem Meistbietenden unter den
bei dissemger Stelle zur Einsicht vorliegenden Bedin¬
gungen für eigen zugeschlagen werden.

Karlsruhe den rZ Sept . mder 1817 .
Großherzogl . SlatiAmlsrevlsorat .

(2) Karlsruhe . iHauZaerst - 'gerung ) Das
in der »erlärigerlen Waldborngitffe neben Heiduck
Schmidt Und Schumacher Lind » er gel-qene
zweistückigte HauS nebst Hintergebäude und Garten

.« «t Nr ». 4r . bezeichne» , wir» Monra ^» den 6. Oc».

Nachmittags r Uhr im Gasthaus zum aoldenkn Trau¬
ben freywillig auf Strigerung gesetzt , und wenn ein
annehmliches Gebot erfolgt , für eigen zugeschlag«»
werden . Die Bedingungen eröffnet die unterzeich?
Nele Stelle . Karlsruhe den , 8 S «pl . 1817 .

Großherzogl. StadtamlSRevisorat .
( 1 ) A a r l S r u b e. sBauplctzVersteixerung .)

Donnerstags den 9 . Oktober d . I . Ntachmittags zwei
Udr läßt Metzgerm' ist r Jakob Braunwartd ei¬
nen in der Blumengasse neben ibm selbst und Aim-
mermann Küster er geleginen ungefähr 6 Ruthen
im Maaß baltenden Bauplatz freiwillig auf Steige¬
rung setzen , und dem Meistbietenden für e gen zuschla¬
gen . Die Versteigerung geschieht auf dem Platze silbst.

Karl- rube ten rZ . Seprcm er t8 > 7 -
Gtoßherzogliches SladramtSRevisorat .

(2 ) Ka - lSruhe . .Ackerversteigerung . ) Ein
halber Morgen Garien in den Neubrückcn vor bem
Rüppurrer Thor in der ersten Gewand , mir tragba¬
ren Oostiäumen besitzt , neben Lammwirtb Ernst und
Futkermeister Stein grle/en , wird Mittwochs den
8 - Oktober Nachmittag « r Udr im Gasthaus zum
Ku . prinzen auf Lffenliich - Sleigrrung gesetzt und dem
Meistbietend . n für eigen zu ..esch!agen werden.

Karlsruhe den , 9 Sept . >817 .
Gtoßherzog ». StadtamtsRevssorak.

( 1 ) Karlsruhe . zBekanntm ' chunq ) Die auf
Dienstag den 7 . Oktober d . I . anoeraumt gewesene
Derstkigerung des dreistöckigt . n Hauses in der Schloß -
Straße am Rondel , neven Handelsmann Lauer ,
wiro hiermit widerrufen .

Karlsruhe den 26 . September >8r7 .
Großherzogl. StadkamlsRevisvrat ,

( ib Karlsruhe . sHaus fei^ ) In einer der
besten Lage in der Mitte rer Stadt ist ein neugebau»
tes dreistöck' gles Haus m t inem zw istöckigkem Hin¬
tergebäude und ein - m Seit . ngedäu e mit e >n.m Gar¬
ten , welches sehr vorkheilbafl f .

'ir jeden K . wrbSmann
ist aus freier Hand zu verkaufen Z,n Komptoir
dieses Blattes - rfährt man nähere Auskunft .

( 1 ) Karlsruhe . jHaus feil . ) DaS Hau »
Nro . 22 in der a ' ten Kronen affe zwischen Küfer
So der und Metzger Bra un >var t d . d r Spnagoge
gegenüber , ist sogleich aus treier Hand zu verkauf n,
«drr zu »rrmitlhen , und das Nähe « «» der „ rum



Kronengasse in dem ehemalig Seeber ' schen Hause

zu erfahren .
(z Karlsruhe . fGarten seil . ) Dord - mLin -

kenheimer Tdor ist «in Garten aus freier Hand zu
vertäuen , und daS Nähere hierüber bei Hrn . Bau¬

merster B ' rkmüller zu erfahren .

( r ) Karlsruhe . (MineralWasser feil . ) Bei

Unterzeichnetem ist wiederum angekommrn und da«

ganze J «br hindurch zu haken : Fachin . «r , Selter¬

ser , Embser . Schwallbacher , Pyrmonlllcr «nd Snid -

schitzer Wasser , wie auch Weilbacher Schweselwasser .

Karlsruhe den » 8 - Sepk . » 8 » ? .
Kaufmann Ehr . Reinhard ,

in der langen Straße .

( , ) Karlsruhe . sBlumenIwiebeln feil . i Bei

Handelsmann Bitter sind wlederum echte Haarle -

m -r BlumenAwiekeln . alS : gefüllt » und einfache Hpa -

riulen , Tazerten , Iris er. zum Treiden , billigen

Preises zu haben .
( , ) Pforzheim . sFässer feil . ) Es liegen

ungefähr 30 Fuder tn Eisen gebundene , theils Wein -

Bier - und EsstrFässr zum verkaufen parat , solche

sind von 8 — ro Ocm , und wenn alle zusammen

genommen würden würde sich der Verkäufer , an den

sich vie i! ,eddaber gefälligst wenden möchten , sehr billig

finden lassen , so wie er für die Brauchbarkeit der

Fässer garantier . Geoig Aah .

Pachtanträge und Verleihungen .
Lvg . sVerlerhungen rn Ka, <« ruh »

In der DurlacherTborgass « Nro . > 8 . ist ein Loeit

in Stube , Kammer , Altos , Küche , Keller , Hslzremis

und Saiweinste .ll bestellend, zu verleihen , und auf den

2Z . Oktober zu beziehen .

Brr Wilhelm Braunwarth in der neuen

Hrrrengafft ist ein kapezirte « Zimmer für « inen ledi¬

gen Hertn zu verleihen , und kann auf den 1 . Oktober

bezogen werdem
B «> Schreinermeister Schaaf in der Karls -

Straße ist e >n Logis , bestehend in 5 Zimmern , Küche ,

Keller , HslzremiS , nebst gemeinschaftlichem Wasch¬

haus und dre » Speicherkammern zu verleihen ; auch

kann ein Pferdstall dazu gegeben werden , und »st auf

den 2g . Januar zu beziehen .
Im Rarll Ruf ' schen HauS , Erbprinzen Straße

Nro . 1 . ist im obern Stork ein Logis für ledige Her¬

ren zu vermiethrn , das täglich bezogen werden kann .

Im inner » Ai' kct , untern Stocks , Nro . , 7.

sind auf ten rz . Oktober 5 Zimmer , Kammer , Küche,

Keller und Holzremis - zu verleiben . LaS Nähere

ist ,m Kcmploir dieses Blatts zu erfahren .

In dem neuecbauten Hause des Schneidermei¬

sters GambS in der Frftdcichsstraße ist im dritten

Stock ein Logis von drei Zimmern , Küche , Keller ,

Hvlzplatz , Waschhaus entweder auf ein ViertelJahr

unter sehr billigen Bedingniffen , oder auf weitere Zeit

zu vermiethen , und kann bis den 2Z. Oktober bezo -

gen werden .
Lei Schumacher Winter in der langen

Straße Nro . 177 . ist im vordern Hau « der obere

Stock auf den 2Z . Ockober zu vermiethen . Ebenda¬

selbst ist der untere Stock auf den 2Z . Januar » 8 >8

zu vermiethen ; auf Verlangen können auch für ei »

größeres Gewerb beide Logis zusammen vermielhet
werden .

In der alten Waldgasse Nro , ri . ist im rtea

Stock ein Logis für eine ledige Person , bestehend au «

2 großen Zimmern , mit Bett und Möbel monat¬

weise zu verleihen , und kann sogleich bezogen werden .

Nähere Auskunft gibt LanbamtsRevisor Rhein¬

länder , wohnhaft in der neuen Herrengasse .
Bei Briefträger Stempf in der Karlsstraße ,

zunächst d »m Mühlburger Thor , ist der 2te und zte
Siock sogleich oder auf den rz Oktober zu beziehen ;

ein jeder besteht in 5 Zimmern nebst Alkof . Küche

und Keller , Waschhaus . Speicherkammer und Holz -

R »Mis , sammt Stallung für 2 Pferd «. Auch ist >m

untern Stock ein Zimmer für ledige Herren zu »er-

miethen .
Bei Lederbänbler Arische! Kaufmann LeviS i«

der langen Straße , der Stadt Berlin gegenüber , ist

rin meudlirteS Zimmer auf den » . Oktober zu »er«

nueth -n .
Beim Stallbedienten Schumach « r in de«

Akademiestraße ist rin Logis im ober « Stock , best «,

dend in vier Zimmern , Küche , K. ll >r , veifchiossenem

Speicher , Magdkammer und sonstigen Bequemlich »

keilen zu verlnhen , und kann auf den rz . Oclube «

bezogen werden .
Im Haus « Nro 207 . ür . der langen Straße ist im

ober » Stock ein Logis zu vermiethen , und im H -nrer -

gebäude im ober» Stock eine Stube . Kammer , Küche-

Speicher , und können den 2Z . Oktober oder 2Z . Jan .

bezogen werden .
Durch de.S Ableben Sr . Exzellenz des Herrn

Skaalsministers Fceikecrn v . Marschall wird dee

zweite Stock im Gasthsf zum Kaiser Alexander erle¬

diget , und kann enkwever auf den rA Oktober d . I .

oder 2Z - Januar l8 >8 bezogen werben . Er besteht

aus einem Saal , zwei Salons , rz geräumigen tape¬

zieren Zimmern , .Stallung , Wagem undHvlzremisen ,

Keller und Waschhaus , Dachkammern , und kann täg¬

lich eingesehen und das Nähere mit Ihrer Exzellenz

der Freifrau v. Marschall oder dem Eigrnthümer

verabredet werden .
Bei Ludwig Däntzer in der neuen Herren »

Gasse , bei der katholischen Kirche , ist ein Logis , vo«

4 Zimmern , Küche , Keller , Hvlzplatz , Spelcker und .

sonstigen Bequemlichkeiten zu vermiethen , und sogleich -

oder auf den 2z . Oktober d. I . zu beziehen.



In Nro . igr . vor dem Mühlburger Thor ist
ein geräumige « Logis mit allen Bequemlichkeiten gleich
jetzt oder auf den 2Z Oktober mit oder odne Möbel
zu verleihen , und kann auch Stallung dazu gegeben
-« erden . Das Nähere ist im Komplett dieses Blattes
zu erfragen .

In der Erbprinzrnstraße Nro . y . ist ein Log!«
dritten Stock von 5 Zimmern nebst 2 Dachkam .

wern und Alles , was dazu gehört , zu verleihen ; auch
kann Stallung für Pferde dazu gegeben werden , unh
-auf den 2Z Oktober zu beziehen. Drei Zimmer mit
Küche können sogleich bezogen werden .

Im Aahringer Hof sind bis auf den 1 . Oktober
-d . I . zwei ineinander stoßende heizbare Zimmer , ohne
Meubles , zusammen oder einzeln , zu verleihen .

In der ErbprinzenStraße Nro . Z7 . jst ein gro¬
ßes tapezirres Zimmer mit Z Kreuzstöcken zu vermie -
rbcn , und kann täglich bezogen werden . Das Näher «
ist im Hause leibst zu erfahren .

In der Akademiestraße ist ein in fünf schön ta -
pezirlen Zimmern und Aikof bestehendes Logis nebst
Küche , Speicherkammer , Keller und sonstigen Bequem¬
lichkeiten auf den 2Z . Oktober d . I . zu vermiethen «
DaS Nähere ist im Komptoir diese - Blattes zu er¬
fahren .

In der Akademiestraße ist ein möblirteS Zimmer
» ornen heraus und ein dergleichen gegen den Hof im
Mittlern Stock für einen ledigen Herrn zu vermiethen -
lind sogleich zu beziehen . Aas Nähere erfährt man
ja » Komplott dieses Blatts .

In der Atademiestraße neben Hrn . Rath Kel¬
ler hat der Unterzeichnete in seinem von Hrn . Bau¬
meister Berkmüller erkauften neuen Hause von
jetzt oder vom 2z . Oktober d. I . an , das obere
Logis zu verleihen , dasselbe brsteht in 7 iminanderge -
henden Zimmern und Küche, ein Theili m Keller , be¬
sonders unterschlagen , ein Holzremis und Antheil am
Waschhaus und Brunnen , nebst zwei beschlossenen
Dachkammern werden beigegeten . Die sich findenden
HH . Liebhaber wollen da - Nähere gefälligst erfragen ,
Lei Ingenieur Ob recht , dermalen noch in der Aäh -
ringsr Straße , in Nro . , 9 . bei Herrn Oberbürger¬
meister Dollmetsch wohnend .

In Nro . 19 . in der Aähriuger - und verlänger¬
ten Kronengasse ist das untere Logis , bestehend in 6
Zimmern , 1 Küche, Antheil am Waschhaus , Holz -
.Äiemise im Hof , nebst Brunnen , und in 2 schönen
« ingemachren Dachkammern auf dem Estrich , nebst
großem Hellen Keller von jetzt an oder auf den 2Z .
Oktober d . I . in die Miethe zu geben . Erforderli¬
chenfalls kann Stallung rk . dabei abgegeben werben .
Das Nähere ist bei Ing . Ob recht , jetzt daselbst woh¬
nend , zu erfragen .

'

Bekanntmachungen .
( 1 ) Karlsruhe . ( Anzeige . ) Durch die in dem

hiesigen JntelligenzBlatt Nro . 77 . auf den 25 . an .
gekündigte LotterieZichung gewann das Loos Nro . 9b .
«ine Ebendolzene KlappenFlöke , welcher man hierdurch
zur öffentlichen Kenntniß bringt .

Karlsruhe den r 5 - S - plember 1817 .
Eroßh . Polizcxamt .

( , ) Karlsruhe . ( Anzeige . ) Bei HofBuchbin -
der Aeuner ist zum Besten der Armen des Oden¬
walde « für zwölf Kreuzer gebunden zu haben :
Kanzelrede , nach dem allerhöchsten vorgeschrittenen

BußTexke , gehalten am Palmsonntag « > 8 ' ? . von
I . W . Fr . Krauß , Kaplan und Rektor zu Erbach
im Odenwald .

( z ) Karlsruhe . ( Anzeige . ) Da ich , wie im¬
merhin , mit ganz guter und billiger Ehocolade verse¬
hen bin , so bringe ich solche neuerdings zur Abnahme
in gefällige Erinnerung , mildem Bemerken , baß ich
nun auch die seit einiger Zeit mit so gutem Erfolg
angewandte MoosEdocolade bestens fabricire , und das
Pfund zu 2 fl . verkauf «.

C . A . Schmid , wohnhaft in der Kreuzgasse .
( 1 ) Karlsruhe . (Anzeige . ) Bei Lederhändler

Anschel Kaufmann Levis sind noch vorräthigeLvos «
diS auf den 8 - Oktober von dem bekannten Schries¬
heimer Vitriol - und AlaUnbergwerk zu haben .

( r ) Karlsruhe . (Dienstantrag . ) Zn eine
bedeutende Verrechnung wird ein junger Mensch ,
pan welchem jedoch erwartet wird , daß er der Soli¬
dität so wie der nöthigen Vorkennlnisse wegen sich
gehörig ausweisen kann , als Jncipient gesucht , wo, ,
erfährt «ran im Lvmptvtt des AnzeigeblaltS .

(2) Karl « ru he . fDienstqesuch . ) Eswünscht
«in Frauenzimmer als Stub . l- mädchrn oder bei einer
stillen Familie als Haushälterin unterzukommen , wel¬
che in allen weiblichen .Arbeiten erfahren ist , « . kann
auf Verlangen sogleich «intrelen . Das Nähere ist
im Komplott dieses Blattes zu erfragen .

( r ) Karlsruhe . ( Dienstgesuch . ) Ein honettes
Frauenzimmer , welches in allen HaushaltungsGe ,
schäften und feinen weiblichen Arbeiten gut bewandert
ist, wünscht bei einer Herrschaft als Kammerjungfer
oder Haushälterin einen Platz zu erhalten . Ihr Auf¬
enthalt ist im Komptor dieses Blattes zu erfragen .

^ ( 2 ) Karlsruhe . ( Anzeige . ) Es sucht Je ,
mand vom Oktober an einige unbesetzte Stunden mit
Unterricht in Geographie , Geschichte oder deutscher
Sprache , für junge Leute über 14 Z ihren , undnur
aus vornehmern Ständen , auSzufüllen . Auf Nach¬
fragen antwortet das Eomptoir dieses Blattes .
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